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Dringlichkeitsantrag §  11 der GO des Rates der LH Hannover in die nächste Sitzung  
       des Bezirksrates Linden-Limmer 

 
Stopp der Planungen für die D-Linie in der Innensta dt 

 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 

1.) Die Verwaltung der Landeshauptstadt Hannover wird gebeten, umgehend Gespräche 
mit der Region Hannover aufzunehmen, die das Ziel haben, die derzeitigen Planungen 
der Regon Hannover zur D-Linie nicht weiterzuverfolgen. 

2.) In Zusammenarbeit mit der Verwaltung der LH Hannover, der Region Hannover und der 
üstra wird ein Konzept erarbeitet, die eine Anbindung der Wasserstadt Limmer durch 
eine Stadtbahn in die Innenstadt Hannover ermöglicht. 

Begründung: 

Der Wunsch die Wasserstadt Limmer und somit den unteren Teil von Limmer an das Stadt-
bahnnetz anzuschließen, rechtfertigt die Überlegungen ein neues Stadtbahnkonzept für die  D-
Linie und hier besonders für die Stadtbahnlinie 10 zu erarbeiten. 
 
Eine Anbindung an die Wasserstadt wird nur über die D-Linie erfolgen können. Die derzeitige 
Planung der Region Hannover zur D-Linie mit dem Neubau einer Wendeanlage am Raschplatz 
schließt allerdings die Möglichkeit der Anbindung nahezu aus. 
Die bisherige Planung ist umstritten, und die Chance ist da, etwas nachzuholen, was bisher 
versäumt wurde: „Die Einbindung aller Betroffenen und Experten!“ 
 
Auch die Experten der üstra äußerten zum wiederholten Male Zweifel an der aktuellen Planung 
der D-Linie.  
 
 
 
Gabriele Steingrube 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 

CDU – Fraktion im Stadtbezirksrat Linden-Limmer 26.02.2014 
Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Rainer-Jörg Grube 
über OE 10.15.3 
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